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Gemeindebeschreibung  
 
 
 
Eckdaten 

• Bezirk:  Bludenz 
• Bürgermeister:  Florian Kasseroler 
• Fläche:  110,16 km2, 51 % der Fläche sind bewaldet. Der Anteil der  

 landwirtschaftlichen Flächen an der Gesamtfläche liegt bei 7 %. 
• Einwohnerzahl:  6.225 (Stand 01.01.2022) 
• Meereshöhe:  530 m ü. A. 
• E-Mail:  gemeinde@nenzing.at 
• Internet:  www.nenzing.at 

 
 
Allgemeine Beschreibung der Marktgemeinde Nenzing 1 

Mit einer Fläche von ca. 110 km2 ist Nenzing die 
viertgrößte Gemeinde Vorarlbergs. Mit 2.859 Me-
ter ist der Panüler der höchste Berg der Gemeinde. 
Der Naturpark Nenzinger Himmel liegt auf 1.370 m.  
 
Die erste nachgewiesene Dauersiedlung aus der 
Bronze- und Eisenzeit befindet sich auf dem „Schei-
benstuhl“ westlich von Nenzing. Später wurde von 
Römern eine Befestigungs- und Verteidigungsan-
lage gegen die Alemannen erbaut. Die aus dem 
Schweizer Kanton St. Gallen stammenden Ritter 
von Ramschwag erbauten im Zeitraum von 1270 bis 
1290 die Burganlage Welsch-Ramschwag. In der 
ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts gründeten 
Walser die Siedlung Nenzingerberg, die bis ins 
20. Jahrhundert auf neun Einzelhöfen ca. 50 Ein-
wohner und Einwohnerinnen zählte. 1955 verlie-
ßen die letzten Walser den Nenzingerberg. Die 
meisten Häuser wurden abgebrochen und durch 
Alpgebäude ersetzt. Erhalten ist die Kapelle 
(St. Martinskirchle). Von mind. 1815 bis 1920 
(Brand des Schulhauses) bestand am Nenzinger-
berg eine eigene Schule. In den Wirren der Napole-
onischen Kriege kämpften auch Nenzinger aufsei-
ten Andreas Hofers gegen die Bayern und Franzo-
sen. Von 1805 bis 1814 gehörte der Ort zu Bayern, 
dann wieder zu Österreich. 

 Abbildung 1: Ortsplan Nenzing 
 
 
1 Quellen der Inhalte: nenzing.at | Wikipedia 
Landestatistik |Statistik Austria  

http://www.nenzing.at/
https://de.wikipedia.org/wiki/Nenzing
https://vorarlberg.at/web/land-vorarlberg/contentdetailseite/-/asset_publisher/qA6AJ38txu0k/content/41_gemeindefolder?article_id=78161
https://www.statistik.at/blickgem/gemDetail.do?gemnr=80116
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Zum österreichischen Bundesland Vorarlberg gehört Nenzing seit der Gründung 1861. Im Jahr 1872 
wurde eine Eisenbahnlinie durch die Gemeinde gebaut. Der Ort war 1945 bis 1955 Teil der französi-
schen Besatzungszone in Österreich. 1993 wurde Nenzing zur Marktgemeinde erhoben.  
 
Index der Bevölkerungsentwicklung 1869 = 100 

Abbildung 2: Bevölkerungsentwicklung 1869 – 2021; Quelle: Statistik Austria 
 
 

Hauptwohnsitz Bevölkerung Gemeinde Politischer Bezirk Bundesland 

2020 2019 2020 2019 2020 2019 

Bevölkerung am 01.01. 6.200 6.198 64.107 63.714 397.139 394.297 
  Geburtenbilanz -7 10 80 165 813 1.257 
    Lebendgeborene 53 60 648 665 4.211 4.319 
    Gestorbene 60 50 568 500 3.398 3.062 
  Binnenwanderungsbilanz 1 -4 -124 -80 -77 32 
    Zuzüge 320 319 1.373 1.438 2.813 2.768 
    Wegzüge 319 323 1.497 1.518 2.890 2.736 
    innerhalb der Gebietseinheit 143 150 3.807 4.450 32.843 32.984 
  Auswanderungsbilanz 11 -6 302 310 1.380 1.535 
    Zuzüge aus dem Ausland 67 70 933 1.076 6.508 7.153 
    Wegzüge in das Ausland 56 76 631 766 5.128 5.613 
  Bestandskorrektur - 2 3 -2 -18 18 
Gesamtveränderung 5 2 261 393 2.098 2.842 
Bevölkerung am 31.12. 6.205 6.200 64.368 64.107 399.237 397.139 

Tabelle 1: Bevölkerungsveränderungen nach Komponenten, 2019/2020; Quelle: Statistik Austria 

 

Merkmal Zusammen % Männer Frauen 

Bevölkerung 6.193 100,00 3.149 3.044 
in % 100,00  50,80 49,20 

Nach groben Altersgruppen (in Jahren) 
bis unter 15 957 15,50 506 451 
15 bis 64 4.134 66,80 2.140 1.994 
65 und älter 1.102 17,80 503 599 

Tabelle 2: Bevölkerung nach Geschlecht und groben Altersgruppen (in Jahren); Quelle: Statistik Austria, Bevölkerungsstand 
und -struktur 01.01.2019  
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Kinder-, jugend- und familienpolitische Kurzbeschreibung 
 
 
Audit 2014 

2002 bis 2004 hat Nenzing am Landesprogramm Familiengerechte Gemeinde, dem Vorläufer von fa-
milieplus teilgenommen. Die Gemeinde hat sich unter dem Motto „Aktionen für Jung und Alt” auf den 
Weg gemacht. Mit dem Projekt Sprachfreude ist Nenzing weit über die Grenzen hinaus bekannt ge-
worden und engagiert sich damit in besonderer Weise für die Zukunft ihrer Kinder. Sprachen öffnen 
die Türen in die Welt. Sie unterstützen ein friedvolles Miteinander der Menschen, helfen Offenheit 
und Neugierde zu entwickeln und unterstützen die Kinder und Jugendlichen in ihrem beruflichen Wer-
degang. Am 10.12.2013 hat die Nenzinger Gemeindevertretung die Teilnahme an familieplus beschlos-
sen, um den erfolgreich eingeschlagenen Weg fortzusetzen.  
 
 
Re‐Audit 2018  

Der Marktgemeinde Nenzing ist es besonders wichtig, dass neben der guten und notwendigen Ent-
wicklung im Bereich der Infrastruktur und der Wirtschaft auch jene Qualitäten nicht verloren gehen, 
die eine Dorfgemeinschaft ausmachen. Ein gutes Vereinsleben, Solidarität mit Hilfsbedürftigen, Nach-
barschaftshilfe und eine gemeinsame Verantwortung für den eigenen Lebensraum zeichnen die Le-
bensqualität eines Dorfes aus. Seit dem letzten Audit hat die Gemeinde Nenzing umfangreiche Inves-
titionen in die Bereiche Pflege, Kinderbetreuung, Schulen und Gesundheit getätigt. 
 
 
Re-Audit 2022 

Eine große Herausforderung für die Marktgemeinde Nenzing stellt die geografische Lage dar. Mit ihren 
fünf verteilten Ortsteilen (Beschling, Gurtis, Latz, Mittelberg und Nenzing Dorf) ist die Bereitstellung 
von Infrastruktur sowie Angeboten und Dienstleistungen im Familien- und Sozialbereich herausfor-
dernd. Dennoch sind alle Ortsteile in Konzepten und Umsetzungen entsprechend präsent. Auch tragen 
die aus der geschichtlichen Entwicklung entstandenen Identitäten der fünf Ortsteile zu innovativen 
Lösungen bei. Beachtenswert ist auch der sorgsame Umgang mit der Natur als Lebensraum. 
Mit der Erstellung der Gemeinwohl-Bilanz nach der Methode Gemeinwohl-Ökonomie und der Ausei-
nandersetzung mit den Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development Goals, SDGs) der Vereinten 
Nationen leistet die Marktgemeinde Pionierarbeit auf der Ebene von Gemeindeverwaltungen. 
Als vorbildlich kann die Vereinsarbeit mit der Vereinsmesse „Güxla“ bezeichnet werden.  
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familieplus in Nenzing 
 
 

Abbildung 3 Ein Teil des familieplus-Team Nenzing  
 
 
Aufnahme in das familieplus-Programm (Gemeindebeschluss):  10.12.2013 
 
1. Zertifizierung Nenzing (Stufe 3 | 685,00 | 68,50 % | 2014) 
2. Zertifizierung Nenzing (Stufe 5 | 854,00 | 85,40 % | 2018) 
3. Zertifizierung Nenzing (Stufe 5 | 907,00 | 90,70 % | 2022) 
 
familieplus Projektleitung: Kornelia Spiß 
Auditor: Reinhard Sonderegger 
Gemeindebegleitung: Gabriele Greussing 
 
familieplus-Team (alphabetisch): 
Bettina Ackerer | Sandra Van Apeldoorn | Heidi Buttazoni | Julia Groß | Martin Haller | Florian Kas-
seroler | Maria-Luise Keßler | Carmen Latzer | Adrian Lemmermeyer | Isabella Moser | Gerlinde Sam-
mer | Laura Scherer | Kornelia Spiß | Melanie Stachniß 
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Ergebnis der familieplus-Auditierung 2022 
 
 
Die tabellarische Auswertung der Auditierung zeigt folgendes Bild von der Gemeinde.  
 

Handlungsfeld 
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1 Miteinander der Generationen, Beteiligung und Sozialkapital 119 108 90,76 % 
2 Gemeinde als Arbeitgeberin und Dienstleisterin 136 121 88,97 % 
3 Information, Öffentlichkeitsarbeit und Kooperation 91 83 91,21 % 

4 
Gesundheit und Soziales 
(Beratung, Hilfestellung, Betreuung und Pflege) 73 63 86,30 % 

5 Wohnen und Lebensraum 119 107 89,92 % 

6 Freizeit und Kultur 119 113 94,96 % 
7 Mobilität und Nahversorgung 91 82 90,11 % 
8 Zuwanderung und Zusammenleben 82 69 84,15 % 
9 Bildung und Arbeit, Vereinbarkeit Familie und Beruf 170 161 94,71 % 

Gesamt 1.000  907,00 90,70 % 

Tabelle 3: Übersicht über die im Audit erreichbaren und von Nenzing erreichten Punkte 
 
 
Aufgrund der 907,00 anerkannten Punkte und dem Grad der Umsetzung von 90,70 % erreicht Nenzing 
die Stufe 5 im Landesprogramm familieplus. 
 

      

Stufen 1 2 3 4 5 

Punkte 300,00 450,00 600,00 700,00 800,00 

Prozent 30 % 45 % 60 % 70 % 80 % 

Abbildung 4: Einteilung der fünf erreichbaren Stufen in Landesprogramm familieplus 
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Kinder-, jugend- und familienpolitisches Profil 
 
 
Die grafische Auswertung zeigt die Familienfreundlichkeit in Form eines Neuneckes. Auf den einzelnen 
Achsen wird der Grad der Umsetzung (vgl. Tabelle 3) für eines der neun Handlungsfelder von fami-
lieplus aufgetragen. So spannt sich das kinder-, jugend- und familienpolitische Profil als individueller 
Fingerabdruck auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 5: Kinder-, jugend- und familienpolitisches Profil Nenzing, Audit 2022 
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Handlungsfeld 1: Miteinander der Generationen, Beteiligung und Sozialkapital 

Handlungsfeld 
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1 Miteinander der Generationen, Beteiligung und  
Sozialkapital 119  108,00 90,76 % 108 - 113,5 

1.1 Kennzahlen 12 12,00 100,00 % 8,5 - 12 
1.2 Prozesse 47 43,00 91,49 % 43 - 46 
1.3 Angebote und Struktur 60 53,00 88,33 % 50 - 60 

Tabelle 4: Auswertung des Handlungsfeldes 1 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Angebo-
ten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns, z. B. Zukunft im Walgau 

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• Leitziele Regio Walgau 
• SDGs (Sustainable Development Goals): bei Umsetzungen bezieht sich die Gemeinde auf die 

damit verfolgten nachhaltigen Entwicklungsziele  
• Jugendkulturarbeit Walgau 
• Jugendbeteiligung Dorfkernentwicklung 
• Gemeinwohlbilanz, Bericht  
• Initiative Zukunftsort Nenzing 
• Aktivitäten für Asylsuchende 
• Reges Vereinsleben, gute Förderung 

− Vereinsnachrichten 
− Vereinsmesse Güxla 2019 

• Jungbürgerfeier 2021  
• Broschüre „Kindheit und Jugend in Nenzing“ 

 
Potenziale 

• Leitziele der Gemeinde sind auf mehreren Ebenen und in unterschiedlichen Kooperationen 
formuliert. Eine Übersicht oder Zusammenfassung aller angewandten Leitlinien wäre hilf-
reich. 

• Der Mehrwert von unterschiedlichen regionalen Kooperationen stärkt die Zusammenarbeit, 
wenn ersichtlich ist, auf welchen Konzepten und Zielen kommunale Planungen sowie Pro-
jekte basieren. 

 
Prachtstücke 

• Erstes und zweites Walgaubuch „Zukunft im Walgau – Ziele und Vision einer Region“ 
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Handlungsfeld 2: Gemeinde als Arbeitgeberin und Dienstleisterin 

Handlungsfeld 
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2 Gemeinde als Arbeitgeberin und Dienstleisterin 136  121,00 88,97 % 108,5 - 132 
2.1 Kennzahlen 14 14,00 100,00 % 14 - 14 
2.2 Prozesse 54 52,00 96,30 % 45 - 53 
2.3 Angebote und Struktur 68 55,00 80,88 % 49,5 - 65 

Tabelle 5: Auswertung des Handlungsfeldes 2 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Angebo-
ten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• Leitziele Regio Walgau 
• Gemeinwohlbericht  
• Organisationshandbuch der Marktgemeinde 
• Seniorenbetreuung Nenzing 
• Planungsprozess Kinderhaus  
• Einstellungshandbuch Kinderhaus 
• Bei Übergabe Sozialamt: ausreichend Zeit für die Einarbeitung der Nachfolge 
• „Walgau Wiki“ als umfassende Informationsplattform der Region (Wissensspeicher) 
• Ausweitung Servicezeiten Rathaus von 07.30 bis 18.00 Uhr 

 
Potentiale 

• Für die Bevölkerung ist es hilfreich, wenn Zuständigkeiten und Themen der politisch Verant-
wortlichen öffentlich ersichtlich sind. 

• Das in mehreren Ansätzen angewandte Wissensmanagement sollte weiter vertieft werden, 
damit eine möglichst gute Nutzung von vorhandenem Wissen gewährleistet wird. Dabei kann 
für Mitarbeitenden die Dokumentation von familieplus hilfreich sein. 

 
Prachtstücke 

• Die Beschreibung der Zuständigkeiten in der Verwaltung auf der Homepage ist ausgespro-
chen aussagekräftig. 

• Telefon-Warteschleife mit Konzert von Musikerinnen und Musikern aus Nenzing  
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Handlungsfeld 3: Information, Öffentlichkeitsarbeit und Kooperation  

Handlungsfeld 
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3 Information, Öffentlichkeitsarbeit und Kooperation 91   83,00 91,21 % 72 - 83 
3.1 Kennzahlen 9 7,00 77,78 % 6 - 9 
3.2 Prozesse 36 35,00 97,22 % 31 - 35 
3.3 Angebote und Struktur 46 41,00 89,13 % 33 - 43 

Tabelle 6: Auswertung des Handlungsfeldes 3 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Angebo-
ten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• SDGs – Nachhaltige Entwicklungsziele 
• Corporate Identity (CI) sichert das klare Erscheinungsbild der Marktgemeinde Nenzing 
• Kommunikationskonzept, Planung e5 Kommunikation 
• Nenzing Magazin – neu gestaltet mit wechselnden Schwerpunkten (Vereine, Bürgermeister-

mitteilungen) 
• Viele Kooperationen in unterschiedlichen Bereichen 
• Kooperationen in der Region Walgau – Strategie Workshops 
• Koordinationsgespräche mit Leiterinnen und Leitern von Bildungs- und Betreuungseinrich-

tungen 
• Projektseite auf der Homepage 
• „Walgau Wiki“ als umfassende Informationsplattform der Region (Wissensspeicher) 

 
Potentiale 

• Ein optimaler Nutzen für Gemeinden aus regionalen Kooperationen entsteht, wenn eigene 
Ziele und Strategien geklärt und kommuniziert werden. Im folgenden Aushandlungs- und Eini-
gungsprozess entstehen gute gemeinsame Ergebnisse.  

 
Prachtstücke 

• Nenzing Quiz im Nenzing Magazin 
• Information über die Entwicklung der Kinderzahlen im Nenzing Magazin 
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Handlungsfeld 4: Gesundheit und Soziales  
(Beratung, Hilfestellung, Betreuung und Pflege) 

Handlungsfeld 
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4 Gesundheit und Soziales  
(Beratung, Hilfestellung, Betreuung und Pflege) 73   63,00 86,30 % 63 - 73 

4.1 Kennzahlen 7 5,00 71,43 % 5 - 7 
4.2 Prozesse 29 24,00 82,76 % 24 - 29 
4.3 Angebote und Struktur 37 34,00 91,89 % 33,5 - 37 

Tabelle 7: Auswertung des Handlungsfeldes 4 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Angebo-
ten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• SDGs – Nachhaltige Entwicklungsziele 
• Leitziele Seniorenbetreuung / Haus Nenzing 
• Haus Nenzing, Qualitätszertifikat 
• Familienzentrum Nenzing, Kinderhaus: Konzepte und Angebote in allen Parzellen 
• Umfassendes Angebot im Bereich Gesundheit und Pflege: Ärztinnen und Ärzte, Krankenpfle-

gevereine, Mobiler Hilfsdienst usw. 
• „Cool bleiben“ – wie in heißen Zeiten gesund bleiben 
• Koordinationsgespräche mit Leitung der Bildungs- und Betreuungseinrichtungen  

 
Potentiale 

• Den laufenden Austausch in Kooperationsnetzwerken pflegen und weiterentwickeln. Wenn 
die vereinbarten Ziele für die Bevölkerung öffentlich präsent und nachvollziehbar sind, steigert 
dies deren Akzeptanz und Unterstützung. 

 
Prachtstücke 

• Broschüren: „Herzlich Willkommen – In unseren familienergänzenden Einrichtungen“ 
• „grüscht-si Walgau – Wie Sie auch in heißen Zeiten das Leben genießen und gesund bleiben“ 
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Handlungsfeld 5: Wohnen und Lebensraum 

Handlungsfeld 
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5 Wohnen und Lebensraum 119  107,00 89,92 % 102,5 - 116 
5.1 Kennzahlen 12 12,00 100,00 % 10 - 12 
5.2 Prozesse 47 47,00 100,00 % 45 - 47 
5.3 Angebote und Struktur 60 48,00 80,00 % 47,5 - 61 

Tabelle 8: Auswertung des Handlungsfeldes 5 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Angebo-
ten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• SDGs – Nachhaltige Entwicklungsziele, z. B. Trinkwasser 
• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 

Nenzing 
• Allianz in den Alpen 
• Zentrumsentwicklung (auch online), Jugend, Siedlungsplanung 
• Spiel- und Freiraumkonzept 
• Energieleitbild Nenzing 2030 
• Zentrumsentwicklung mit Jugendbeteiligung 
• Preis Baukultur Gemeinde 2021  
• Klimawandelanpassung – Modellregion 
• „Sicher vermieten“: aktive Bewerbung des Projektes 
• Klimafit Workshop 
• WLAN im öffentlichen Bereich 
• Gestaltung Straßenraum durch Jugendliche und Kinder 
• Mengpärkle, Sportplätze, Wanderwege  
• Freiraum im Walgau, Freiraum-Entwicklung  
• Naturnahe Blühflächen, Blühende Straßen 
• finanzielle Unterstützung beim Hundeführerschein  

 
Potentiale 

• Die umfangreichen Erfahrungen und guten Beispiele in diesem Handlungsfeld können anderen 
Gemeinden als gute Praxis dienen. 

 
Prachtstücke 

• Alle Ortsteile sind in der Entwicklung der Marktgemeinde Nenzing gut sichtbar. 
• Mariex – Junges Wohnen in Kooperation mit der Pfarre 
• Erfahrungsbericht “D’Sidlig“: Pilotprojekt zur Gemeinde- und Regionalentwicklung  
• Information über den Einsatz von Drohnen 
• Schatten- und Rastplätze  
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Handlungsfeld 6: Freizeit und Kultur 
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6 Freizeit und Kultur 119  113,00 94,96 % 89 - 117 
6.1 Kennzahlen 12 12,00 100,00 % 0 - 12 
6.2 Prozesse 47 45,00 95,74 % 38 - 45 
6.3 Angebote und Struktur 60 56,00 93,33 % 51 - 60 

Tabelle 9: Auswertung des Handlungsfeldes 6 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Angebo-
ten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• SDGs – Nachhaltige Entwicklungsziele 
• Jugendkulturarbeit Walgau (JKAW) 
• Musikschule Walgau 
• Breites Angebot an Freizeit- und Kultureinrichtungen 
• Vielfältige Naherholungsgebiete 
• Freizeit-Räume und Plätze auf Homepage gut beschrieben, Sportplatz Benützung wird be-

worben 
• Kapellenplatz Motten 
• Angebote während der Pandemie, Livestream Pop Klassik 
• Broschüre „Familie sein in Nenzing“ 

 
Potentiale 

• In Nenzing gibt es eine Vielzahl kultureller Akteurinnen und Akteure und Veranstaltungen. In 
dem vom Kulturausschuss im Jahr 2000 entwickelte und 2005 überarbeiteten Kulturleitbild 
sind die Absichten und Leistungen zur Unterstützung der Kulturarbeit in Nenzing durch die 
Gemeinde gut beschrieben. Die Entwicklung von gemeinsamen Zielen mit allen Kulturschaf-
fenden in Nenzing könnte diese ausgezeichnete Basis noch verstärken. 

 
Prachtstücke 

• Kulturclips: Kultur Im Walgau 
• Vereinsnachrichten 
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Handlungsfeld 7: Mobilität und Nahversorgung 

Handlungsfeld 
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7 Mobilität und Nahversorgung 91   82,00 90,11 % 82 - 91 
7.1 Kennzahlen 9 9,00 100,00 % 9 - 9 
7.2 Prozesse 35 35,00 100,00 % 35 - 35 
7.3 Angebote und Struktur 47 38,00 80,85 % 38 - 47 

Tabelle 10: Auswertung des Handlungsfeldes 7 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Ange-
boten und Struktur   
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• SDGs – Nachhaltige Entwicklungsziele 
• Energieleitbild Nenzing 2030 
• e5 Gemeinde – 4e 
• Aktivitäten für Umweltbewusstsein 

− Carsharing 
− Projekt „ghörig z’wäg“ 
− Energiemeisterschaft Kindergärten 
− Projekt e5 „1200 x Zukunft pflanzen“ Baumsetzlinge 

• Zentrumsentwicklung 
• Mengpark Gestaltung 
• Umfragen Mobilität, Nahversorgung und Zentrumsentwicklung 
• Befragung zum Lädele im Nenzinger Himmel über den Verein „Dörfliche Lebensqualität und 

Nahversorgung“ 
• E-Werk Latz  

 
Potentiale 

• Die Bemühungen zur barrierefreien Gestaltung des Bahnhofs fortsetzen. 
 
Prachtstücke 

• „s`gäle Band“ – Markierung von ungenutzten Obstbäumen zur freien Ernte 
• Energieleitbild „Nenzing 2030“ samt Umsetzungsstrategie 
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Handlungsfeld 8: Zuwanderung und Zusammenleben 

Handlungsfeld 
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8 Zuwanderung 82   69,00 84,15 % 69 - 80 
8.1 Kennzahlen 8 8,00 100,00 % 8 - 8 
8.2 Prozesse 33 30,00 90,91 % 29 - 33 
8.3 Angebote und Struktur 41 31,00 75,61 % 31 - 41 

Tabelle 11: Auswertung des Handlungsfeldes 8 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Ange-
boten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• SDGs – Nachhaltige Entwicklungsziele 
• Leitbild „Initiative Zukunftsorte“ 
• Regionale Fachstelle für Integration 
• Willkommensmappe 
• Leader-Projekt: Jugend- und Kulturarbeit Walgau verbindet  
• Mappe Kindheit und Jugend in Nenzing,  
• Vereinsmesse „güxla“ 
• Ausflug und Willkommensfeiern für Neuzugezogene 
• Befragung geflüchteter Frauen 
• Aktivitäten während der Coronapandemie 

 
Potentiale 

• Das große Potential von Zugezogenen für die weitere Entwicklung des Gemeinwesens aktiv 
nützen und geeignete Formen der Beteiligung von Neubürgerinnen und Neubürgern entwi-
ckeln 

 
Prachtstücke 

• Projekt „Sprachfreude- Nenzing spricht mehr“ – Mehrsprachigkeit als Ressource und Gewinn 
• Ausheimischen-Interviews mit weggezogenen Nenzingerinnen und Nenzingern im Nenzing 

Magazin 
• Jahrgängerinnen und Jahrgänger Treffen für Neugeborene und Bezugspersonen 
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Handlungsfeld 9: Bildung und Arbeit, Vereinbarkeit Familie und Beruf 

Handlungsfeld 

 m
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9 Bildung und Arbeit, Vereinbarkeit Familie und Beruf 170  161,00 94,71 % 140,5 - 162 
9.1 Kennzahlen 17 17,00 100,00 % 10,5 - 17 
9.2 Prozesse 68 65,00 95,59 % 61 - 66 
9.3 Angebote und Struktur 85 79,00 92,94 % 69 - 81 

Tabelle 12: Auswertung des Handlungsfeldes 9 hinsichtlich der Umsetzungsqualität von Kennzahlen, Prozessen sowie Ange-
boten und Struktur 
1 niedrigster und höchster Punktewert der am Audit 2022 beteiligten Gemeinden 
 
Stärken 

• Leitziele sind auf verschiedenen Ebenen formuliert (Regional, Gemeinde, Organisationen) 
und sind Grundlage des politischen Handelns.  

• Regionales Entwicklungskonzept (REK) Walgau / Nenzing, Regionaler Entwicklungsplan (REP) 
Nenzing 

• SDGs – Nachhaltige Entwicklungsziele 
• Leitbilder, Konzepte, Planungsprozesse und Angebote der Bildungs- und Betreuungseinrich-

tungen: Familienzentrum, Kinderhaus, Kindergärten, Schulen u. a. 
• Projekt „Sprachfreude Nenzing“ 
• Regionale Kindergarten-Pädagoginnen, flexible Vertretungslösung in 24 Kindergärten 
• „Lehrende stellen sich vor“ im Nenzing Magazin 
• Sieben familienergänzende Einrichtungen, auch in Kooperation mit Betrieben 
• umfangreiches Ferienprogramm  
• Unterstützung Arbeitssuchende 

− Kontakte vermitteln, Lebenslauf erstellen u. a. 
− Vermittlung gemeinnütziger Tätigkeiten 
− Caritas-Kooperation: Geschickt und Geschwind (Reinigung Bushaltestellen) 

• Elternbildungsprogramm „Mutter Vater sein in Nenzing“ 
• Kinderbetreuung bei Veranstaltungen für Eltern 

 
Potentiale 

• Die gute, vorausschauende Planung über zukünftige Entwicklungen der Angebote für Kinder-
betreuung beibehalten 

• Das erworbene Know-how im Zusammenhang von Jugendlichen und Beschäftigung zur Ent-
wicklung von Strategien im Umgang mit Arbeitslosigkeit im Allgemeinen und deren Auswir-
kungen auf die Gemeinde nützen 

 
Prachtstücke 

• Pädagogische Kooperationspartnerin der Nenzinger Familienzentren, Koordinationsgesprä-
che Leiterinnen und Leiter von Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 

• Broschüre „Kindheit und Jugend in Nenzing“ 
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Vergleich Audit 2014, 2018 und 2022 

    Audit 2022 Audit 2018 Audit 2014 
  Maximal Punkte Prozent Punkte Prozent Punkte Prozent 
1. Miteinander der Generationen, Beteiligung und Sozialkapital               

1.1 Kennzahlen 12 12,00 100,00 % 12,00 100,00 % 12,00 100,00 % 
1.2. Prozesse 47 43,00 91,49 % 45,00 95,74 % 38,00 80,85 % 
1.3 Angebote und Struktur 60 53,00 88,33 % 60,00 100,00 % 46,50 77,50 % 

Summen 119 108,00 90,76 % 117,00 98,32 % 96,50 46,00 % 
2. Gemeinde als Arbeitgeberin und Dienstleisterin         

2.1 Kennzahlen 14 14,00 100,00 % 14,00 100,00 % 14,00 100,00 % 
2.2. Prozesse 54 52,00 96,30 % 44,00 81,48 % 9,00 16,67 % 
2.3 Angebote und Struktur 68 55,00 80,88 % 52,00 76,47 % 46,00 67,65 % 

Summen 136 121,00 88,97 % 110,00 80,88 % 69,00 50,74 % 
3. Information, Öffentlichkeitsarbeit und Kooperation               

3.1 Kennzahlen 9 7,00 77,78 % 9,00 100,00 % 9,00 100,00 % 
3.2. Prozesse 36 35,00 97,22 % 29,00 80,56 % 22,00 61,11 % 
3.3 Angebote und Struktur 46 41,00 89,13 % 38,00 82,61 % 37,00 80,43 % 

Summen 91 83,00 91,21 % 76,00 83,52 % 68,00 74,73 % 
4. Gesundheit und Soziales  (Beratung, Hilfestellung, Betreuung und Pflege)               

4.1 Kennzahlen 7 5,00 71,43 % 7,00 100,00 % 7,00 100,00 % 
4.2. Prozesse 29 24,00 82,76 % 22,00 75,86 % 19,00 65,52 % 
4.3 Angebote und Struktur 37 34,00 91,89 % 37,00 100,00 % 28,00 75,68 % 

Summen 73 63,00 86,30 % 66,00 90,41 % 54,00 73,97 % 
5. Wohnen und Lebensraum               

5.1 Kennzahlen 12 12,00 100,00 % 12,00 100,00 % 12,00 100,00 % 
5.2. Prozesse 47 47,00 100,00 % 41,00 87,23 % 31,00 65,96 % 
5.3 Angebote und Struktur 60 48,00 80,00 % 47,00 78,33 % 49,00 81,67 % 

Summen 119 107,00 89,92 % 100,00 84,03 % 92,00 77,31 % 
  

https://work.familieplus.at/prozesshandbuch/5-wohnen-und-lebensraum/
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6. Freizeit und Kultur               
6.1 Kennzahlen 12 12,00 100,00 % 12,00 100,00 % 12,00 100,00 % 
6.2. Prozesse 47 45,00 95,74 % 41,00 87,23 % 25,00 53,19 % 
6.3 Angebote und Struktur 60 56,00 93,33 % 53,00 88,33 % 57,00 95,00 % 

Summen 119 113,00 94,96 % 106,00 89,08 % 94,00 78,99 % 
7. Mobilität und Nahversorgung               

7.1 Kennzahlen 9 9,00 100,00 % 9,00 100,00 % 9,00 100,00 % 
7.2. Prozesse 35 35,00 100,00 % 30,00 85,71 % 21,00 60,00 % 
7.3 Angebote und Struktur 47 38,00 80,85 % 36,00 76,60 % 23,00 48,94 % 

Summen 91 82,00 90,11 % 75,00 82,42 % 53,00 58,24 % 
8. Zuwanderung und Zusammenleben               

8.1 Kennzahlen 8 8,00 100,00 % 8,00 100,00 % 8,00 100,00 % 
8.2. Prozesse 33 30,00 90,91 % 27,00 81,82 % 24,00 72,73 % 
8.3 Angebote und Struktur 41 31,00 75,61 % 34,00 82,93 % 28,50 69,51 % 

Summen 82 69,00 84,15 % 69,00 84,15 % 60,50 73,78 % 
9. Bildung und Arbeit, Vereinbarkeit Familie und Beruf               

9.1 Kennzahlen 17 17,00 100,00 % 17,00 100,00 % 17,00 100,00 % 
9.2. Prozesse 68 65,00 95,59 % 46,00 67,65 % 32,00 47,06 % 
9.3 Angebote und Struktur 85 79,00 92,94 % 72,00 84,71 % 49,00 57,65 % 

Summen 170 161,00 94,71 % 135,00 79,41 % 98,00 57,65 % 
Gesamt 1.000 907,00 90,70 % 854,00 85,40 % 685,00 68,50 % 
entspricht der Stufe   5 5 5 

Tabelle 13: Vergleich der erreichten Punkte und des Grades der Umsetzung in den Audits 2014, 2018 und 2022 

  

https://work.familieplus.at/prozesshandbuch/6-freizeit-und-kultur/
https://work.familieplus.at/prozesshandbuch/7-mobilitaet-und-nahversorgung/
https://work.familieplus.at/prozesshandbuch/8-zuwanderung-und-zusammenleben/
https://work.familieplus.at/prozesshandbuch/9-bildung-und-arbeit-vereinbarkeit-familie-und-beruf/
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Abbildung 6: Kinder-, jugend- und familienpolitisches Profil Nenzing, Audit 2014, 2018 und 2022  
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Feedback der Kommission 
 
 
Feedback 2022 

Aufgrund der Faktenlage ist das Ergebnis der externen Bewertung für die Kommission nachvollziehbar. 
Es stimmt mit dem Bild, das im Rahmen der Tagung der Externen Kommission am 23. Juni 2022 im 
persönlichen Austausch mit den familieplus-Verantwortlichen der Gemeinde vermittelt wurde, über-
ein. 
„Nenzing ist mehr“ - mit diesem Claim wirbt Nenzing für sich. Bemerkenswert erscheint der Kommis-
sion in diesem Zusammenhang, wie die fünf Ortsteile Beschling, Gurtis, Latz, Mittelberg und Nenzing 
Dorf sowohl in Konzepten als auch in der konkreten Umsetzung von Maßnahmen Berücksichtigung 
finden. Erwähnenswert ist, in welcher Form Nenzing aktuelle Themen wie die Nachhaltigkeit vorbild-
haft umsetzt (Gemeinwohl-Bilanz nach der Methode Gemeinwohl-Ökonomie, Auseinandersetzung mit 
den Nachhaltigkeitszielen – Sustainable Development Goals, SDGs – der Vereinten Nationen). 
Aus Sicht der Kommission fehlt eine verschriftliche Vision für Nenzing, die die Ziele festhält und die – 
unabhängig von handelnden Personen – als roter Faden dient und richtungsweisend für die weitere 
Entwicklung von Nenzing genutzt werden kann. 
 
Die Kommission gratuliert zum Erreichten! 
 
 
Feedback 2018  

Auf Grund der Faktenlage ist das Ergebnis der externen Bewertung für die Kommission nachvollzieh-
bar. Es stimmt mit dem Bild, das im Rahmen der Tagung der Externen Kommission am 05.06.2018 im 
persönlichen Austausch mit den familieplus-Verantwortlichen der Gemeinde vermittelt wurde, über-
ein.  
Die Marktgemeinde Nenzing sieht sich als „Zukunftsort“, der seine Wohnsitz- und Standortattraktivität 
auch durch ein funktionierendes Gemeindeleben erhält, in dem Menschen sich als Teil der Gemeinde 
wahrnehmen und einbringen. Ausdruck findet diese Haltung unter anderem auch im aktiven Vereins-
leben und in der Vereinsmesse „Güxla“. Die Kommission bestärkt die Gemeinde darin, das geplante 
Gesamtleitbild für Nenzing umzusetzen und Visionen, Ziele und Strategien zu klären und zu kommuni-
zieren. Sowohl auf Gemeindeebene mit den Ortsteilen Beschling, Gurtis, Latz, Mittelberg und Nenzing 
Dorf als auch in Kooperationen über die Gemeindegrenze hinaus entstehen so in Aushandlungs- und 
Einigungsprozessen innovative, gemeinsame Ergebnisse. Interessiert ist die Kommission an den Ergeb-
nissen aus dem geplanten Prozess zum Aufbau einer regionalen Sozial(raum)planung in der Regio im 
Walgau, insbesondere an den Auswirkungen, Ergebnissen und Konsequenzen auf Qualität und Zieler-
reichung bei vorhandenen Konzepten, Planungen und Umsetzzungen.  
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Feedback 2014 

Auf Grund der Faktenlage ist das Ergebnis der externen Bewertung für die Kommission nachvollzieh-
bar. Es stimmt mit dem Bild, das im Rahmen der Tagung der Externen Kommission am 02.06.2014 im 
persönlichen Austausch mit den familieplus-Verantwortlichen der Gemeinde vermittelt wurde, über-
ein.  
Nenzing ist hinsichtlich der Bemühungen um die Sprache (Projekt Sprachfreude) über die Grenzen Vor-
arlbergs hinaus bekannt. Die Effizienz dieser Bemühungen lässt sich aus Sicht der Kommission noch 
wesentlich dadurch steigern, dass Familienorientierung vermehrt als Querschnittsthema in der Ver-
waltung, vor allem aber auch in der Politik sichtbar gemacht und gelebt wird. Auch aus der Überlegung 
heraus, dass der Weg einer Idee über die Beweggründe bis zur Umsetzung für Außenstehende nach-
vollziehbarer ist und nicht von einer Person abhängig ist. Das laufende Projekt „Nenzing ist mehr” ist 
eine Chance, das „Mehr“ nachvollzieh- und erlebbar zu beschreiben und als Masterplan zu installieren. 
Hilfreich hierzu erscheint das Bild, Familie und Wirtschaft gleichberechtigt zu kombinieren und Wohn-
sitz- sowie Standortattraktivität der Gemeinde als Paket für die Marke Nenzing zu verwenden.  
 
 



Impressum

Herausgeber, Medieninhaber und Hersteller: 
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Abteilung Elementarpädagogik, Schule und Gesellschaft 
Fachbereich Jugend und Familie
Landhaus, Römerstraße 15, 6901 Bregenz 
T +43 5574 511 22175
familie@vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familieplus

Verlags- und Herstellungsort:
6900 Bregenz

Druck:
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Abteilung Vermögensverwaltung, Hausdruckerei, Bregenz 

Bildnachweise:
Deckblatt und Rückseite innen: Land Vorarlberg, Martin Schachenhofer, 
Seite 1: gis.vorarlbergnetz.at

Auditor: Reinhard Sonderegger 
Bericht erstellt von: PH-7 OG - Büro für Evaluation

Hinweis: Alle Zahlen sind kaufmännisch gerundet.



Amt der Vorarlberger Landesregierung  
Abteilung Elementarpädagogik, Schule und Gesellschaft
Fachbereich Jugend und Familie
Landhaus, Römerstraße 15, 6901 Bregenz
T +43 5574 511 22175  
familie@vorarlberg.at  
www.vorarlberg.at/familieplus

Stand: Juni 2022

La
nd

 V
or

ar
lb

er
g 

| w
w

w
.v

or
ar

lb
er

g.
at

/d
at

en
sc

hu
tz

 

Audit-Bericht Nenzing 2022
Landesprogramm für 

kinder-, jugend- und familienfreundliche Gemeinden  


